
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stiftung Warentest: 

Bibliotheken sind Preis-Leistungs-Sieger bei E-Book-Angebot 

 

Die Stiftung Warentest hat das digitale Angebot von Bestsellern untersucht und fand 

heraus: Das beste E-Book-Angebot haben Öffentliche Bibliotheken. Mehr noch: Nicht 

nur die Qualität ist bei ihnen top, auch der Preis ist unschlagbar. Deshalb beschreibt 

Stiftung Warentest Öffentliche Bibliotheken in ihrem aktuellen Heft als „echte Entde-

ckung“ und als die klaren Preis-Leistungs-Sieger. 

Ein kleiner Haken sind die Wartezeiten. Dass die Wartelisten für ihre Bestseller lang 

sein können, stört die Bibliotheken selbst am meisten. Doch da Verlage von ihnen für 

eine – zeitlich begrenzte –  E-Book-Lizenz etwa doppelt so viel Geld verlangen wie für 

das entsprechende papierene Buch, können sie sich längst nicht so viele Lizenzen leis-

ten, wie ihre Kunden sich wünschen.  

 

Trotzdem überzeugt das E-Book-Angebot. „Die Bibliotheken besitzen attraktivere Titel 

als die viel teureren Abo-Dienste“, fand Stiftung Warentest heraus. „Genial“ findet sie, 

dass durch das automatische Ausleih-Ende niemals Überziehungsgebühren anfallen. 

Und: Bibliotheken bieten wertvollen Service rund um die E-Book-Ausleihe. Viele verlei-

hen E-Book-Reader zum Ausprobieren, bieten Workshops zum Umgang mit den Gerä-

ten und helfen Kunden beim Einrichten des eigenen Readers. 

  

Fans der NRW-Bibliotheken wissen auch: Das Jahresabo von ca. 10 bis maximal 40 

Euro hat auch digital noch viel mehr zu bieten: aktuelle Tageszeitungen und Magazine 

aus aller Welt beispielsweise oder hochwertige, interaktive Sprachlernprogramme. Wer 

also dem Rat von Stiftung Warentest folgt: „Leihen Sie E-Books online in der Stadtbibli-

othek. Das ist am günstigsten“, der kann sicher sein, dass er noch viele weitere nützli-

che Entdeckungen machen wird. 

 


